
Heiratsurkunde Bemberg Heinrich & Kampmann Emilie, Hattingen, 20.10.1876 

 

Es handelt sich um die erste Seite einer zivilen Heiratsurkunde (Formular B) aus dem Standesamt 
Hattingen, datiert auf den 20. Oktober 1876. Solche Dokumente wurden im Deutschen Reich nach der 
Einführung der flächendeckenden Zivilstandsregister (in Preußen ab Oktober 1874) erstellt. Sie bieten 



Ihnen verlässliche, staatlich geprüfte Informationen über die Eheschließenden, deren genaue 
Geburtsdaten und -orte sowie die Namen und Wohnorte der Eltern. Das Dokument besteht aus einem 
vorgedruckten Formular, in das die spezifischen Daten handschriftlich in Kurrentschrift eingetragen 
wurden. 

 

Details: 

Hauptpersonen: 

• Bräutigam: Heinrich Bemberg, Landwirker, evangelisch. Geboren am 21. Juni 1853 in 
Oberelfringhausen. Wohnhaft in Oberelfringhausen. 

• Braut: Emilie Kampmann, ohne besonderes Geschäft, evangelisch. Geboren am 15. April 
1855 in Oberelfringhausen. Wohnhaft in Oberelfringhausen. 

Eltern: 

• Eltern des Bräutigams: Heinrich Bemberg (Landwirker) und Wilhelmine geb. Kühling. 
Wohnhaft in Oberelfringhausen. 

• Eltern der Braut: Johann Wilhelm Kampmann (Landwirth) und Maria Catharina geb. 
Kleinghaus. Wohnhaft in Oberelfringhausen. 

Wichtiges Ereignis: 

• Eheschließung: 20. Oktober 1876 in Hattingen. 

 

Volltext-Transkription: 

• Die Urkunde dokumentiert die Eheschließung zwischen dem Landwirker Heinrich Bemberg 
und Emilie Kampmann am 20. Oktober 1876 in Hattingen. 

• Beide Ehepartner stammen aus Oberelfringhausen und waren zum Zeitpunkt der 
Eheschließung dort wohnhaft. 

• Die Namen beider Elternpaare sind vollständig aufgeführt, was Ihnen wertvolle 
Anknüpfungspunkte für die weitere Erforschung Ihrer Vorfahren bietet. 

 


